
Einlernen und Konfigurieren des
Funk-Handsenders APT-100

Der Funk-Handsender APT-100 dient der Scharf-/Unscharfschaltung, Schalten von Beleuchtung oder 
Verbrauchern aller Art, Zustandsanzeige und vielem mehr.
Das Anlernen des Handsenders geschieht in DloadX über die Schaltfläche Betreiber → Handsender 
ABAX. Jeder Handsender wird einem Benutzer zugeordnet, daher muss zuerst der entsprechende 
Benutzer angelegt sein bevor der Handsender eingelernt wird. 

Aktivieren Sie das Feld S/N des Benutzers, dem der Handsender zugewiesen werden soll (hier dem 
Administrator) indem Sie mit der Maus in das Feld hineinklicken.
Danach wählen Sie die Schaltfläche „Neu“

Es erscheint das Fenster zur Kontrolle, welchem 
Benutzer der nun eingelernte Handsender zuge-
ordnet wird. Legen Sie nun die Batterie in den 
Handsender ein, oder drücken Sie eine beliebige 
Taste, bis das nächste Fenster erscheint.
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Die Schaltfläche „OK“ wird aktiv und die interne 
Seriennummer des Handsenders ist zu sehen. 
Damit ist die Rückmeldung der korrekt einge-
lernten Handsenders empfangen.

Die Seriennummer des Handsenders ist nun 
auch im entsprechenden Feld beim Benutzer zu sehen.
Beachten Sie, das jeder Handsender nur einem Benutzer und jedem Benutzer nur ein Handsender zu-
gewiesen werden kann. Es kann aber ein Handsender problemlos für mehrere Zentralen gleichzeitig 
verwendet werden (zum Beispiel Privathaus und Geschäft) und dabei auch unterschiedliche Funktio-
nen ausführen.

Nun definieren Sie die Funktionen, die der Handsender ausführen soll. Beispielsweise soll eine Taste 
zur Scharfschaltung, eine andere Taste zur Unscharfschaltung genutzt werden. Erstellen Sie also eine 
Linie mit dem Typ „80. Scharfschaltung“ und eine weitere Linie mit dem Typ „81. Unscharfschaltung“. 
Geben Sie die jeweils gewünschten Optionen mit an. Die Linien müssen nicht physikalisch vorhanden 
sein, sondern können auch virtuelle Linien sein.
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Danach wechseln Sie zurück in das Fenster „Handsender ABAX“ und belegen die gewünschte Taste 
mit der Funktion. Hier wird beispielsweise der ausgefüllte Kreis zur Scharfschaltung, der offene Kreis 
zur Unscharfschaltung verwendet. Dies geschieht einfach durch Zuweisung der entsprechenden Linie 
(1 + 2) zu dem jeweiligen Symbol.
Danach wird die Änderung über das „Speichern“ Symbol in die Zentrale und den ACU-100 übertragen.

Jetzt sollte bereits die Grundfunktion gegeben sein. Drücken Sie am Handsender den ausgefüllten 
Kreis und die Zentrale wird scharfschalten. Durch Drücken des offenen Kreises wird wieder unscharf 
geschaltet. Natürlich ist die Verwendung des Bedienteils oder anderer Schaltvorrichtungen jederzeit 
gegeben.

Es fehlt nun noch eine saubere Rückmeldung.

Definieren Sie nun drei Ausgänge. Einmal eine Scharfzustandsanzeige (Ausgangstyp 21 ), eine Un-
scharfzustandsanzeige (ebenfalls Ausgangstyp 21, aber mit deaktivierter Option Pol+) sowie bei-
spielsweise eine Störungsanzeige. 

Auch diese Ausgänge können virtuelle Ausgänge sein. 
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Nun wechseln Sie wieder in das Fenster „Handsender ABAX“. Weisen Sie dort die gerade erstellten 
Ausgänge einem jeweiligen Platzhalter (oder Variablen) zu. Also 

• Ausgang 10 scharf      = Platzhalter 1
• Ausgang 11 Störung   = Platzhalter 2
•
• Ausgang 12 Unscharf = Platzhalter 3

Die Reihenfolge wurde bewusst so gewählt, den nun erfolgt 
die Zuordnung der LEDs auf dem Handsender. Der jeweilige 
Platzhalter wird nun an dem Feld „LED“ zugewiesen, wobei 
der erste Wert die rote LED, der zweite die gelbe LED und 
der dritte die grüne LED ansteuert.

Nachdem die Änderungen wieder gespeichert wurden können Sie nun auf eine beliebige Taste 
drücken und die grüne LED zeigt Ihnen den Status „Bereich unscharf“, die gelbe LED eine anliegende 
Störung und die rote LED den Scharfzustand an. Leuchtet beispielsweise die grüne und die gelbe LED 
so ist die Zentrale unscharf und es liegt eine Störung an.

Natürlich sind viele weitere Kombinationen, Abfragen und Steuerungsmöglichkeiten programmierbar, 
das Wirkprinzip sollte aber verständlich sein. 
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